
Hochwassereinsatz in Lauenburg 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und liebe Feuerkameraden 

Der Hochwassereinsatz in Lauenburg ist nun Vergangenheit und wieder habt ihr gezeigt, mit 

welcher hohen Motivation, großem Engagement und unbedingtem Willen ihr zu helfen 

bereit gewesen seid. 

Jedem Einzelnen von euch gebührt mein aufrichtiger Dank. Es war beeindruckend zu sehen, 

mit wie viel Selbstverständnis zu Hause alles stehen und liegen gelassen wurde, um in 

Lauenburg zu helfen. 

Ihr habt mit eurem Engagement  nicht nur die Einsatzbereitschaft der Feuerwehren im Kreis 

unter Beweis gestellt, sondern  darüber hinaus auch das ohnehin schon gute 

Erscheinungsbild der Feuerwehr in der Bevölkerung noch mehr gestärkt.  

Die Zusammenarbeit, das Zusammenwirken, das Miteinander waren in Lauenburg 

herausragend. 

Sicherlich sind auch wieder viele Verbindungen mit anderen Feuerwehren geknüpft worden. 

Es ist gemeinschaftlich etwas erreicht worden. Viele Feuerwehrkameraden/innen aus dem 

Kreis sind mit dabei gewesen und haben miterleben können, wozu die Feuerwehren in der 

Lage sind. 

Natürlich konnten nicht alle dabei sein, denn auch vor Ort in den Gemeinden musste der 

Brandschutz sichergestellt werden. Auch euch gilt mein Dank. 

Ich werde niemanden besonders herausheben. Ihr alle habt Außergewöhnliches geleistet. 

Es ist schon ein gutes Gefühl zu wissen, dass auf die ehrenamtlichen Helfer Verlass ist. 

Auch unseren Familienangehörigen gebührt mein  Dank für das Verständnis, das sie den 

Helfern entgegengebracht haben, wenn sie wiederholt zum Einsatz fahren mussten und das 

womöglich zur völlig unpassenden Zeit. 

Es bleibt festzuhalten, dass durch den Einsatz in Lauenburg dank eurer Bereitschaft sich für 

den Nächsten einzusetzen größerer Schaden verhindert werden konnte. 

Für die geleistete Arbeit spreche ich euch Dank und Anerkennung aus. 

In  Anerkennung 

Michael Raddatz 

Kreiswehrführer 


